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Montag, 20.5. Senger-Frau - nach dem schweren Erleben ein Wort sprechen.
Die religiöse Auffassung des Lebens. Die Treue der Kinder. Auch vor dem
Studium nicht zurückhalten. Weil der Bruder nicht Pfarrer, sondern im
Kloster. Also auch dort keine Hilfe und das Schulgeld allein so hoch. 14 - 16
M. im Monat - in Stille 500.
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Baronin Steinling - jetzt wieder in Landshut beim Vater. Immer krank. Der
Sinn des Leidens in vier Punkten. Cento [Ital. „Hundert“].
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